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Prag, am Vorabend des Hohen Osterfestes, 31.3.2018 

 

Ankündigung der Wahl zum Pfarrgemeinderat 

 

Liebe Mitglieder der deutschsprachigen Pfarrei Prag, 

seit 1.10.2016 hat unsere Gemeinde den Status der Pfarrei. Vielen von uns ist die Feier der 

Pfarreierhebung mit Kardinal Duka am 4.12.2016 noch gut in Erinnerung. Zu einer lebendigen 

Pfarrei gehört auch ein Pfarrgemeinderat, dessen Wahl ich hiermit ankündigen möchte. 

Die Pfarrgemeinderatswahl wird am 27.5., 3.6. und 10.6. jeweils nach den 

Sonntagsgottesdiensten stattfinden. Insgesamt sollen sechs Pfarrgemeinderäte gewählt werden. 

Für die Vorbereitung und Durchführung der Wahl habe ich entsprechend der 

Pfarrgemeinderatsordnung der Erzdiözese Prag eine dreiköpfige Wahlkommission berufen. Sie 

besteht aus Frau Johanna Lobkowicz sowie den Herren Robert Rusina und Thomas 

Schweinhuber. 

In einer ersten Phase vom 1.4. bis zum 22.4. ist es für alle Mitglieder der Pfarrei möglich, 

Kandidaten für die Wahl zu nominieren. Dazu ist eine Box in unserer Kirche aufgestellt. In diese 

können Zettel mit entsprechenden Namen geworfen werden. Nominierbar sind Mitglieder 

unserer Pfarrei nach dem vollendeten 18. Lebensjahr. Die nominierten Personen werden 

anschließend gefragt, ob sie tatsächlich zur Wahl bereit sind. Die Namen all jener, welche bereit 

sind, stehen dann auf dem Wahlzettel. 

Ich darf mit diesem Schreiben also alle Pfarreimitglieder einladen, sich an der Nominierung zu 

beteiligen. Im Übrigen: Wer sich noch nicht offiziell, in der Pfarrei registriert hat, sollte dies 

ebenfalls schnellstmöglich tun. Formulare liegen in der Kirche auf. Denn nur angemeldete 

Mitglieder unserer Pfarrei können das Wahlrecht ausüben. 

Es ist mir ein Herzensanliegen, darauf hinzuweisen, dass wir den gesamten Nominierungs- und 

Wahlvorgang als einen geistlichen Prozess verstehen. Der Pfarrgemeinderat spielt im Leben 

und der Sendung der Pfarrei eine besondere Rolle. Letztlich muss die Frage sein: Wen beruft 

Christus in diese Aufgabe hinein. Der Heilige Geist wird uns helfen, dies zu erkennen. Beten wir 

also in den nächsten Wochen in besonderer Weise um eine gute Pfarrgemeinderatswahl. 

Mit dem Gruß des auferstandenen Herrn, „Der Friede sei mit Euch!“, verbleibe ich als Ihr 

Pater Martin Leitgöb, Pfarradministrator 


